
Ein Spiel dauert , bis der Schiedsrichter 
abpfeift 

Der FC Sirnach und der FC Amriswil trennten sich unentschieden 2:2. 

Die Hinterthurgauer holten in der Nachspielzeit einen 2:0-Rückstand 

auf. 

URS NOBEL 

Fussball. Obwohl der FC Sirnach auf dem eigenen Rasen das animiertere Team 

präsentierte, umarmten sich die beiden Trainer Caktas und Rexhepai nach Spielschluss, und 

die Spieler freuten sich über einen Punkt. Der FC Amriswil hingegen zeigte sich konsterniert 

und der Gesichtsausdruck von Trainer Olaf Sager zeigte auf, dass in einer der kommenden 

Besprechungen das eine oder andere noch besprochen würde. 

Optimale Auswertung 

2:0 führte der FC Amriswil bis zum Ablauf der obligaten 90-Minuten-Spielzeit. Aus den 

einzigen zwei Chancen des Spiels hatte er das Optimum herausgeholt. Einen Treffer 

erzielten die Amriswiler auf einen Freistoss von Macedo durch Contardese, ein weiteres Tor 

zum 2:0 erzielte der eingewechselte Pajaziti nach einem Konter. 

Ohne Erfolg angerannt 

Gespielt haben aber fast nur die Sirnacher, aber sie sahen ihre Bemühungen nie belohnt, 

Vor allem in der zweiten Halbzeit drückten sie vehement auf den Ausgleich, sahen ihre 

Bemühungen aber nie belohnt. Die Hinterthurgauer benötigten die Nachspielzeit, als sich 

Amriswil offensichtlich bereits in der Kabine befand. In nur zwei Minuten schaffte es der erst 

gerade eingewechselte Zurflüh, den Abstand zu verkürzen, und Durante blieb es vergönnt, 

eine plazierte Vorlage von der linken Seite mit dem Innenrist abzuschliessen. 

FC Sirnach – FC Amriswil 2:2 (0:1) Kett – 160 Zuschauer – Sr. Klauser. Tore: 45. Contartese 

0:1, 79. Pajaziti 0:2, 92. Zurflüh 1:2, 93. Durante 2:2. FC Sirnach: Radoncic; Velickovic, 

Caccialuppi (87. Zurflüh), Bühler, Rutz; Tomasello, Rrustemi, Durante, Simoes; Veliu, 

Bajusic (94. Rexhepai). FC Amriswil: Zinnert; Kreis, D. Senn, Niklaus, Egger (54. Maiorana); 

Madedo, Züllig, L. Senn, Mangold 68. Pajaziti); Alves, Contartese (83. Sprenger). 

Verwarnungen: 31. Alves, 33. Bajusic, 41. L. Senn, 43. Kreis, 75. Veliu, 88. Velickovic (alle 

für Foul). 

 


